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Rollenbeschreibung – Arbeiter in Asien 
Du arbeitest mit einigen anderen in einer Fabrik. Deine Aufgabe ist die Produktion von 
Mobiltelefonen. Natürlich wird von dir erstklassige, qualitativ hochwertige, aber auch effiziente 
und schnelle Arbeit verlangt. 

Der Fabrikbesitzer stellt dir Rohmaterialien und Werkzeuge zur Verfügung. Dein Werkzeugkasten 
besteht aus einer Nagelschere und verschiedenen Buntstiften, mit denen du die Handys 
ausschneidest und anschließend in der „Trendfarbe des Jahres“ auf der Vorderseite lackierst. 
Schließlich musst du noch mit deinem Filzstift das vorgegebene Handylogo einzeichnen. Die zu 
produzierende Menge wird dir vom Fabrikbesitzer mitgeteilt. 

Nach der Produktionsphase hast du Zeit dein erarbeitetes Geld auszugeben. Dein Lohn im ersten 
Jahr beträgt € 2,00 pro produziertes Handy. Jedes deiner ausgeschnittenen und bemalten Handys 
steht für eine Anzahl von 250 Stück.  

Wenn du also zum Beispiel im ersten Jahr 10 Papierhandys hergestellt hast, wurden von dir 2.500 
Handys produziert. Dafür bekommst du dann insgesamt einen Lohn von € 5.000. In den späteren 
Jahren kannst du vor Beginn der Produktion deinen Lohn pro Handy mit dem Fabrikbesitzer 
aushandeln. 

Von diesem Lohn musst du am Jahresende deine Lebenshaltungskosten zahlen. Das sind z.B. 
Kosten für Miete und Nahrung. Im ersten Jahr betragen diese Lebenshaltungskosten € 2.800. Im 
Zeitablauf können sich die Lebenshaltungskosten verändern. 

Von dem übrigen Geld kannst du dann Luxusgüter erwerben. Bei einem Erwerb schneidest du das 
entsprechende Gut aus deinem Bogen aus und legst es vor dich hin. Natürlich ist es dein Ziel, viele 
Luxusgüter zu erwerben. 

Wenn du keine Luxusgüter kaufst oder noch Geld über hast nach dem Kauf, kannst du es für das 
nächste Jahr sparen. 



Jahr 1 Notizen

∙ 250 Handys = Handys zu    € pro Handy = €

= € 2.800

= €

= €

= €

Lohnüberschüss (Übertrag von oben)

– Einkauf von Luxusgütern
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Lohnabrechnung

– Lebenshaltungskosten

= Lohnüberschuss

Gesamtabrechnung

= €

= Ersparnis = €

Jahr 2 Notizen

∙ 250 Handys = Handys zu    € pro Handy = €

= € 3.000

= €

= €

= €

= €

= Ersparnis = €

– Lebenshaltungskosten

= Lohnüberschuss

+ Ersparnis aus Jahr 1

– Einkauf von Luxusgütern

Gesamtabrechnung

Lohnüberschüss (Übertrag von oben)

– Einkauf von Luxusgütern

Lohnabrechnung
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Jahr 3 Notizen

∙ 250 Handys = Handys zu    € pro Handy = €

= € 3.200

= €

= €Lohnüberschüss (Übertrag von oben)

Lohnabrechnung

– Lebenshaltungskosten

= Lohnüberschuss

Gesamtabrechnung

= €

= €

= Ersparnis = €

+ Ersparnis aus Jahr 2

– Einkauf von Luxusgütern
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Peking
2.500,-

Fernseher
500,-

Radio
150,-

Telefon
100,-

Fahrrad
400,-

Herd
800,-

Roller
1.500,-

Fotoapparat
400,-
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